
Ausgabe 159 | April 2022
der Florian

Mit Sepp Ganglbauer verlieren wir einen ganz besonderen, 
mit Gemeinschaftssinn geprägten Menschen, der immer ein 
offenes Ohr für die Sorgen  und Nöte der Menschen  hatte, 
diese ernst genommen und ihnen zu helfen zum Ziel seiner 
politischen Arbeit gemacht 
hat.

Wir trauern sehr um unseren Ehren- 
vorsitzenden der SPÖ und Vorsitzenden 
des Pensionistenverbandes St. Florian
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Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt 
morgen aussieht. Marie von Ebner-Eschenbach
Unsere Welt sieht seit Beginn des Krieges in der Uk-
raine anders aus, sehr betroffen nehmen wir die Bil-
der, Schicksale und schrecklichen Auswirkungen von 
Zerstörung wahr. Jeder Krieg, egal – wo und wann 
auch immer, sorgt für unermessliches Leid für die 
Betroffenen. Wir können nur Leid lindern, indem wir 
helfen. Thomas Brunner aus St. Florian unterstützt 
mit seinem Verein „Support Ukraine Now Upper 
Austria“ die Menschen in der Ukraine. Sachspenden 
bitte bei Landstraße 113 abgeben und Geldspen-
den an: IBAN AT 20 15000007 1157 8559 -Sie kön-
nen auch gerne bei der Caritas oder Volkshilfe Ihre 
Unterstützung mit Sach- und Geldspenden zeigen. 
Jede Hilfe zählt!

Sozialehrenpreis der 
Marktgemeinde St. Florian
Als Obmann des Ausschusses für Soziales, Seni-
oren und Integration freue ich mich ganz beson-
ders, dass diese Auszeichnung an ehrenamtliche 

Helfer*innen wieder verliehen 
wird. Persönlichkeiten, die mit 
ihrem Einsatz und Engagement 
so viel Positives in der Gesell-
schaft bewirken, gehören beson-
ders gewürdigt. Nominierungen und Bewerbungen 
für den Sozialehrenpreis können bis Ende August bei 
der Marktgemeinde St. Florian gemeldet werden. 
E-Mail: gemeinde@st-florian.ooe.gv.at 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien auf diesem 
Weg frohe Ostern und eine sonnige Frühlingszeit!
Sie können sich auch gerne bei mir melden, wenn 
Sie Informationen von unserer Fraktion über die Ge-
meinderatssitzungen erhalten möchten.

Ihr Michael Mollner
Vizebürgermeister, 0660/4725 883,
michael.mollner93@gmail.com

Aktuelles vom Vizebürgermeister 
Michael Mollner
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Liebe St. Florianerinnen, liebe St. Florianer! 
Ihre Anliegen sind mir wichtig!

Bei den Menschen 

Fotos: Google Maps

Eine Freilauffläche z.B. beim Ipfbach (Heubrücke) Unser Wunsch für Sie: Ein Bankerl zum Rasten am Freizeitweg der Florianbahntrasse

Bestmögliche Qualität für die neue Krabbelstube
Am Standort „Alter Bahnhof-Bauhof“ wird für den Neubau der Krabbel-
stube mit der Abhaltung eines Planungsworkshops intensiv an den besten 
Lösungen im Sinne der Bevölkerung gearbeitet.

Belebung des Marktplatzes – Bauernmarkt einmal im Monat
Mit einem Bauernmarkt besteht die Möglichkeit, unsere regionalen Anbieter zu fördern sowie un-
seren schönen Marktplatz zu beleben. Der direkte Kontakt vom Produzenten zum Kunden schafft 
einfach Vertrauen. Initiativen können auch hier umgesetzt und verwirklicht werden. 

Hundefreilauffläche und Plätze zum Verweilen
Für Ihre Bedürfnisse Lösungen zu finden, ist das Ziel meines Teams. Eine attraktive Hundefreilauf-
fläche zu gestalten oder Plätze zum Verweilen ermöglichen, sind für uns wichtige Themen.
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Mit großer Traurigkeit im Herzen nahmen wir von un-
serem Ehrenvorsitzenden Josef Ganglbauer-Buchner 
im März Abschied. Er war mit Leib und Seele Kommu-
nalpolitiker und Sozialdemokrat. 
Sein Familiensinn, der unermüdliche Einsatz für 
jene, die Hilfe benötigten und seine Gutmütigkeit 
waren für mich stets Vorbild. Er hinterlässt eine große 
Lücke in unseren Herzen. Sein politisches Engagement 
hat seine ganze Familie geprägt. Wir verlieren auch unse-
ren Vati und Opa. Für viele war er ein ganz besonderer 
Mensch, der immer in Erinnerung bleibt. Ich bedanke 
mich für die mitfühlende Anteilnahme und alle Zeichen 
der Verbundenheit und Freundschaft!

Bei der SPÖ

Michael Lindner, der neue geschäftsführen-
der Vorsitzende der SPÖ OÖ, freut sich auf die  
Zusammenarbeit mit uns.

Er will daran gemessen werden, was er für die 
Menschen im Land verbessern konnte.

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei Landes-
rätin Birgit Gerstorfer für ihren außergewöhnlichen 
Einsatz für die Pflege und bei sozialen Angelegenhei-
ten bedanken.
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NEUES SPITZENTEAM IN  
DER SPÖ OBERÖSTERREICH

Verteilungsgerechtigkeit, Frauenpolitik & die Arbeitswelt
im Wandel: Diesen und weiteren Herausforderungen will die 
SPÖ OÖ mit ihrem neuen Team gerecht werden. 

Das neue Team an der Spitze der oberösterrei-

chischen Sozialdemokratie ist komplett: Mi-

chael Lindner (gf. Parteivorsitzender), Florian 

Koppler (Landesgeschäftsführer) und Sabine 

Engleitner-Neu (design. Klubvorsitzende) sind 

bereit durchzustarten. Ziel der drei engagier-

ten SozialdemokratInnen ist es, die SPÖ zu ei-

ner modernen Partei umzugestalten, die den 

Herausforderungen der Zukunft gerecht wird. 

Gesellschaft & Arbeitswelt im Wandel

Die Klimakrise erfordert die volle Aufmerk-

samkeit von Gesellschaft, Wirtschaft und Poli-

tik. Angesichts neuer, klimaneutraler Produkti-

onsprozesse und des fortschreitenden Nach-

haltigkeitsgedankens ändert sich die Arbeits-

welt stetig. Es ist Aufgabe der Sozialdemokratie 

Antworten auf diese Veränderungen zu geben, 

die alle mitnehmen. Dieses Thema wird vor al-

lem für unser Industriebundesland eine große 

Rolle spielen. Unser Anspruch ist, dass mög-

lichst viele von der ökologischen Transformati-

on und vom Aufschwung profitieren. 10.000e 

Arbeitsplätze werden entstehen. Dafür wer-

den hochqualitative Ausbildungsmöglichkei-

ten & Innovationsgeist gefragt sein. 

Verteilungsgerechtigkeit oberstes Ziel

Wenn die Nationalbank erkennt, dass das 

reichste Prozent in Österreich nicht (nur) ein 

Viertel sondern mehr als die Hälfte des gesam-

ten Vermögens der Bevölkerung hat, dann of-

fenbart das ein massives gesellschaftliches 

Problem. In Oberösterreich ist jedes zehnte 

Kind armutsgefährdet und gleichzeitig gibt es 

ein Prozent Superreiche, die allein mehr als al-

le anderen haben. Beides – Superreichtum und 

Armut – führt zu Problemen. Die Armen fin-

den keine gleichwertigen Entwicklungschan-

cen vor. Die Superreichen befeuern mit ihrem 

Reichtum die Spekulation an den Finanzmärk-

ten. Die SPÖ befürwortet daher steuernde Ein-

griffe des Staates, mit denen gerechtere Le-

benschancen für alle geschaffen werden und 

die schädliche Spekulation eingedämmt wird. 

Frauenpolitik im Fokus 

Frauen bilden die Mehrheit der Bevölkerung, 

absolvieren in höherer Zahl eine universitäre 

Ausbildung und leiden dennoch unter der glä-

sernen Decke und weniger Gehalt. Um den 

positiven Zukunftsanspruch einer nachhaltig 

wachsenden Gesellschaft in OÖ auch morgen 

aufrecht zu erhalten brauchen wir heute ge-

rechte Rahmenbedingungen für Frauen. Beruf 

und Familie müssen im Alltag vereinbar sein. 

Was gestern die Diskussion über „Halbe-Hal-

be“ war, ist heute die Frage der unbezahlten 

Care-Arbeit, also die Betreuung von Kindern 

und Angehörigen. 

Die neue Spitze: Michael Lindner,  
Sabine Engleitner-Neu und Florian Koppler. 



Im Aichetfeld 13 | 4490 St. Florian

Tel: 0664/25-34-654 | ul@ulrikelehmann.immo

www.ulrikelehmann.immo

Für meine vorgemerkten Kunden suche ich:
• Häuser zu kaufen / zu mieten
• Wohnungen zu kaufen / zu mieten
• Grundstücke zu kaufen

Standards für die Bebauung:
Mit dem Beschluss einer Bebauungs- und Planungs-
rahmenrichtlinie hat der Gemeinderat in seiner März-
Sitzung Standards für örtliche Planungsmaßnahmen 
sowie für Bauverfahren ohne gültigen Bebauungsplan 
bzw. ohne gültige Neuplanungsgebietsverordnung 
festgelegt. Hierbei handelt es sich unter anderem 
um Bebauungsparameter (Dichte, Anzahl der Woh-
nungen, Geschoße), Grünraumbestimmungen und 
Verkehrsthemen. Die SPÖ hat diesem Antrag zuge-
stimmt, um mit den auf diese Weise festgeschriebe-
nen Zielen und Grundsätzen künftig eine bessere Ge-
staltung der Bebauung in St. Florian zu ermöglichen.

Krabbelstube:
In der GR-
Sitzung am 
08. Februar 

wurde der 
Neubau einer 

Krabbelstube 
am Standort 

„Alter Bahn-
h o f- B a u h o f “ 

beschlossen. Dazu wurde nun die Abhaltung eines 
Planungsworkshops auf den Weg gebracht. Konkret 
werden die Architekturbüros Leitner aus St. Florian, 
Dornstädter aus Traun, Steiner aus Linz sowie das 
Landschaftsplanungsbüro Blaugrün aus Linz beigezo-

gen. Durch die Zusammenarbeit von 4 Architekturbü-
ros und Vertretern aller Fraktionen ist eine bestmög-
liche Bebauung und Gestaltung des gesamten Areals 
gewährleistet.

SportlerInnenehrenpreis:
Vonseiten der Gemeinde wurde an insgesamt 18 nomi-
nierte BürgerInnen der Sportlerehrenpreis vergeben. 
Wir gratulieren unseren heimischen Sportlerinnen und 
Sportlern herzlich zu den erbrachten Leistungen!

Spielplätze:
Einen weiteren wichtigen Punkt der März-Sitzung 
stellte der Beschluss eines Spielplatz- und Freiraum-
konzepts für St. Florian dar. Darin verständigten sich 
die Fraktionen auf eine sukzessive Sanierung der Spiel-
plätze in der Gemeinde. Demzufolge soll mindestens 
ein Spielplatz pro Jahr modernisiert werden.

Gerade in dieser bewegten Zeit 
wünsche ich Ihnen und Ihren Fa-
milien ein friedliches Osterfest 
und eine schöne Frühlingszeit!

Euer Gemeindevorstand
Roland Ganglbauer-Buchner

Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung vom 22. März 2022
FRAKTIONSOBMANN ROLAND GANGLBAUER-BUCHNER

Seite 5www.michael-mollner.at

Seite des Fraktionsvorsitzenden



Zum Weltfrauentag soll es nicht nur Blumen geben – 
Wir fordern ECHTE Gleichberechtigung

Gemeinsam für St. FlorianSeite 6

Zeitung der SPÖ St. FlorianZeitung der SPÖ St. Florian Frauenleben

Gemeinderätin Lisa Linzner und Vizebgm. Michael Mollner verteilten als Zeichen der Wertschätzung 
Nelken an Frauen in St. Florian. Es war ihnen auch ein Anliegen den Angestellten im Zentrum für Be-
treuung und Pflege einen Blumengruß zu überbringen. Oft ist es auch nur die sichtbare Dankbarkeit, 
um jene in den Mittelpunkt zu stellen, dass deren berufliche Situation verbessert werden kann.

Wichtige Ziele für Frauen:
 ganztägige Kinderbetreuung
 gleicher Lohn für gleiche Arbeit
 echte Maßnahmen gegen die 
    steigende Gewalt an Frauen

„Auch in St. Florian sind gerade die Be-
dürfnisse und Anliegen der Frauen bei 
zukünftigen Planungen zu berücksichti-

gen. Ausreichende Kinderbetreuung und 
ärztliche Versorgung, sichere Schulwege 
und ein gemeinschaftliches Zusammenle-
ben bei den Freizeitaktivitäten sowie an-
sprechende Spielplätze und Grünflächen, 

zählen zu wichtigen Themen im Gemeinde-
leben.“, vertritt Vizebürgermeister Michael 

Mollner die Anliegen der Frauen.

Von Frau zu Frau

Wir gratulieren...
FLORIANER JUBILARE

aufgrund des Datenschutzgesetzes auf diesem Wege allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die in diesen schwierigen Monaten ihren Geburtstag 

gefeiert haben, und wünschen viel Glück und Gesundheit!

Von Frau zu Frau
Frühlingserwachen der SPÖ-Frauen Linz-Land in Pucking
Im Rahmen dieser Veranstaltung präsentierte unsere Frauenvorsitzende LAbg. Renate Heitz den 
Frauenratgeber MARIE 2022/23. Dieses wertvolle Nachschlagewerk für Frauen im Bereich von 
Beratungsstellen sowie Informationen über rechtli-
che und soziale Angelegenheiten, kann auch gerne im  
SPÖ-Bezirksbüro unter carina.guttenberger@spoe.at  
bestellt werden. Die Lesung von Dominika Meindl 
und die musikalische Umrahmung von Hausgemacht 
rundeten den Abend von und für Frauen ab.
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Pensionistenverband

Man muss etwas, und sei es noch so wenig, für 
diejenigen tun, die Hilfe brauchen, etwas, was kei-
nen Lohn bringt, sondern Freude, es tun zu dürfen. 

(Albert Schweitzer)
Wir danken dir, lieber Sepp! Du wirst immer 
in unserer Mitte sein!
Deine Freunde und Mitglieder vom Pensionistenverband 
trauern sehr um dich. 

Unser lieber Vorsitzender Sepp Ganglbauer-Buchner ist 
am 7. März 2022 im 85. Lebensjahr verstorben. Bereits 
seit 1993 war er mit viel Herzblut und außergewöhnli-
chem Einsatz für unsere Ortsgruppe als Vorsitzender 
bis zuletzt im Einsatz. Sein bewundernswertes Enga-
gement ermöglichte jedes Jahr ein abwechslungsreiches 
Programm. Wir unternahmen schöne Tagesausflüge, 
eine 6 Tagesreise im Frühsommer, eine Gesundheits-
woche in der Thermenregion in Slowenien im Herbst 
und als Highlight jedes Jahres nahmen wir am Früh-
jahrstreffen des Pensionistenverbandes mit ihm als 
Reiseleiter unserer Gruppe teil. Mit seiner geselligen 
und ruhigen Art waren diese Aktivitäten für uns auch 
immer ein ganz besonderes Erlebnis.

Gemeinsames Feiern
Geprägt von seinem Gemeinschaftssinn freute er sich 
immer auf die schönen, lustigen und besinnlichen 
Stunden im Rahmen von Feierlichkeiten. Mit seinem 
Organisationstalent achtete er immer darauf, dass jedes 
Mitglied bei den wertvollen Stunden gelebter Gemein-
schaft dabei sein konnte. Auch die musikalischen und 
humorvollen Talente seiner Freunde nutzte er für ein be-
schwingtes Rahmenprogramm bei diesen Veranstaltun-
gen. Mit seiner gewinnenden Art waren ALLE für diese 
besonderen Momente bei Muttertags- und Weihnachts-
feiern, beim Ausflug anlässlich des Altentages und beim 
Faschingskränzchen mit Tombola mit ihm gemeinsam 
gern im Einsatz.

Sportlich aktiv und sozial
Gemeinsames Wandern, Radfahren, Kegeln und Thea-

terbesuche waren ihm ebenso wichtig. Weitere Aktivitä-
ten waren unter anderem Bäderfahrten nach Bad Hall, 
Asphaltschießen mit Turnieren, Frauenturnen, Besuche 
im Altenheim, Sterbekerze und Gedenkmesse für ver-
storbene Mitglieder. Er deckte mit seiner Frau Marianne 
und seinem Team so viele wichtige Bedürfnisse von un-
serer Gemeinschaft ab. Unzählige Krankenbesuche und 
Gratulationen zählten auch zu seinen Aufgaben. Er war 
immer unterwegs und stets bemüht, alle Anliegen von 
uns ernst zu nehmen und unsere Wünsche zu erfüllen. 
Eine besondere Herzensangelegenheit war es ihm, 
sich vor allem den Personen zu widmen, die es nicht 
so leicht hatten. Er unterstützte sie, wo er nur konnte. 
Regelmäßige Sozial- und Rechtsberatungen für unsere 
Ortsgruppe waren ihm ebenso ein großes Bedürfnis. 

Sepp engagierte sich auch im gesamten Bezirk Linz-
Land. Ihm war es immer ein Anliegen, dass die Gesel-
ligkeit gelebt wird. Der Bezirkswandertag anlässlich der 
60-Jahrfeier der Ortsgruppe bereitete ihm eine große 
Freude. Auch die Talente seiner Mitglieder präsentier-
te er bei der Ausstellung „Pensionisten kreativ“. Stets 
zeigte er seine Dankbarkeit über die Unterstützung sei-
ner Marianne und seinen Teammitgliedern. Jetzt sagen 
wir DANKE – Du wirst immer in unserer Mitte sein  
– Deine Freunde.

Ausblick
Dein Wirken lebt weiter – Frühlingswanderung – Ra-
dausfahrt nach Mauthausen - Fischschmaus im Gasthaus 
Pfistermüller und die Flurreinigungsaktion in St. Florian - 
wir haben unseren Sepp im Herzen dabei!
Bis zur Neuwahl der Ortsgruppe ist unser Max Kemptner 
(0676/5265007) der geschäftsführende Vorsitzende. Im 
Sinne von unserem geschätzten Sepp Ganglbauer wird 
er diesen besonderen Gemeinschaftssinn in St. Florian 
weiterführen.



Sicherheit am Geh- und Radweg gefordert
Die Grundstücke 
auf der ehema-
ligen Trasse der 
Florianerbahn be-
finden sich im Ei-
gentum der Markt-
gemeinde St. 
Florian. Die beste-
henden Geh- und 
Radwegbeschilde-
rungen täuschen 
eine Rechtssicher-
heit vor, die es nicht 
gibt! Es gilt derzeit 
die Straßenver-
kehrsordnung noch 
nicht. Mir ist es ein 

großes Anliegen diese 
Rechtsunsicherheit zu klären. 
Der immer beliebter werdende Freizeitweg soll 
im Sinne der Bevölkerung ohne Bedenken be-
nützt werden können.
In der letzten GR-Sitzung habe ich meinen Unmut 
über diese fehlende Verordnung zum Ausdruck ge-
bracht. Als Vorsitzender des Verkehrsausschusses 
habe ich alle Parteien eingeladen, in den nächsten 
Sitzungen dieses Versäumnis rasch zurecht zu rü-
cken.

Verkehrssituation Samesleitner Straße
Auf die Wichtigkeit der Verkehrssituation entlang 
der gesamten Samesleitner Straße hinzuweisen, 
war mir bei der letzten Gemeinderatssitzung eben-
so ein Anliegen. Meine Stimme für die Menschen 
vor Ort zu erheben, erscheint mir als Fraktions-
mitglied der SPÖ, als Aufgabe. Beim Betriebs-
baugebiet wurde zwar ein Lärmschutzwall aufge-
schüttet und eine ansprechende Bepflanzung und 
Gestaltung folgt noch, aber trotzdem setze ich 
mich für Verkehrsverbesserungen ein.

Ampelkreuzung Samesleitner Straße –
Umfahrung St. Florian

Nach meiner Anfrage über den Planungsstand  
„Errichtung der Ampelanlage“ musste ich leider 
erfahren, dass wegen ungeklärter Umstände – wie 
Hochwasserabfluss usw. – der Bau einer Ampel-
kreuzung nicht so schnell erfolgen wird. 
In der nächsten Sitzung des Verkehrsausschusses 
werde ich die Themen Halten und Parken in der 
Wiener Straße, Straßenbeleuchtungskonzept 
sowie die Errichtung eines öffentlichen Busver-
kehrs für die Randzonen unserer Gemeinde auf 
die Tagesordnung bringen.

Unter der Tel. Nr. 0670 55 17 880 
bin ich jederzeit für Wünsche 
und Anregungen erreichbar.

GR Alfred Ramler
ramler.alfred@karrernet.at
0670 5517880
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…. und täglich grüßt das Murmeltier!
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Wir für euch im Gemeinderat

GR Philipp Straßmayr

Funktionen im Team:
„Als Gemeinderat bin ich Mit-
glied im vorberatenden Aus-
schuss für Finanzen und im Aus-

schuss für Umweltangelegenheiten.“

Persönliches über mich:
„Ich bin in St. Florian aufgewachsen und lebe sehr 
gerne hier.
Beruflich habe ich mich in die Organisation des 
Fahrzeugverkaufs entwickelt.
In meiner Freizeit bin ich bei der Feuerwehr Rohr-
bach als Jugendbetreuer engagiert. Gerne verzau-
bere ich mit meiner Leidenschaft des Jonglierens 
schon millionenfach mein Publikum.“

Meine Vorstellungen Ihre Anliegen als 
Gemeinderat zu vertreten:
„Ich kann Ihnen helfen Ihre Umweltanliegen zu 
vertreten und in den Ausschusssitzungen vorzu-

bringen. Umweltschutz ist unser Auftrag – mir ist 
besonders wichtig, dass „bienenfreundliche Blu-
men und Pflanzen“ in jedem Garten, Balkon oder 
Terrasse einen Platz finden. Wir werden mit unter-
stützenden Aktionen auch unseren Beitrag leisten.
Für die veränderten Wetterverhältnisse ist es mir 
auch ein Anliegen, dass der Regen im Boden ver-
sickert und nicht nutzlos in der Kanalisation ver-
schwindet. Durchlässige Beläge für Wege und 
Einfahrten haben Vorteile – es kann helfen Über-
flutungen zu vermeiden.
Weiters ist für unsere Natur wichtig, dass wir sie 
nicht verschmutzen. Nutzen wir auch alternative 
Energien, sowie öffentliche Verkehrsmittel in Zu-
kunft.“

Was wünsche ich mir für die zukünftige 
Entwicklung von St. Florian:
„Ich wünsche mir für St. Florian, dass wir weiterhin 
Investitionen tätigen können, die notwendig für 
unsere Lebensqualität sind. Besonders wichtig ist 
mir, dass in St. Florian auf die Umwelt geachtet 
wird und mehr Bäume gepflanzt werden.“

Unsere Natur sauber halten

An der Flurreinigungsaktion der Gemeinde beteiligten sich auch 
heuer wieder viele Vereine und Organisationen. Der Müll wurde 
beseitigt, der leider das ganze Jahr im Gemeindegebiet so anfällt.

Wie wichtig es ist unsere Umwelt zu schützen, verbinden wir mit 
der Bitte an Sie: „Halten Sie unsere Umwelt sauber und entsor-
gen Sie Ihren Müll richtig.“
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Unterwegs in St. Florian

Mach wieder mit bei unserer Schnitzeljagd und gewinne einen von 5 gratis  
Tageseintritten für deine ganze Familie ins St. Florianer Freibad oder  
5 x einen € 10,- Gutschein vom Florianerladen.

im Zeichen der Umwelt
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© Google Earth 2021

Am Wochenende vom 22. bis zum 24. April werden von uns große rote Hände aus Holz 
auf einer Wanderrunde platziert. Auf jeder Hand findest du ein Rätsel über Umweltschutz – alle Kinder 
sind dazu eingeladen diese Rätsel zu lösen.

Um dann beim Gewinnspiel dabei zu sein, musst du einfach nur deine Lösung an: michael.mollner93@
gmail.com senden. Auch am Ende der Schnitzeljagd findest du diesen Hinweis nochmals, damit du 
gewinnen kannst.

Wir freuen uns auf dich und deine Familie! Entdecke deine Umgebung im Zeichen des Umwelt-
schutzes!



Bei Fußball-Hallenturnieren von den Nachwuchsspieler*innen 
der Union TTI St. Florian war ich begeisterter Fan im Publikum. 

Es war eine Freude, den „KLEINEN“ die Daumen zu drücken und 
zum Erfolg zu gratulieren! 

Gerne fördern wir die Nachwuchsarbeit!
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Unser Vizebürgermeister bei den Vereinen

Durchs Redn kumman d‘Leit zaum
Nicht nur bei den Vereinen setze ich mich für deren Anliegen ein. Mir ist es besonders wichtig, dass 
sich jeder mit seinen Vorstellungen bei mir melden kann. Egal, ob es um Straßenbeleuchtungen, 
sichere Wege und Straßen, Probleme im Ortsteil oder soziale Fragen geht, ich bin gerne für Sie da. 
Auch bei der Bürgerinitiative „Rettet den Rodelberg“ bin ich im respektvollen Austausch mit den 
Betroffenen.

Bei der Jahreshauptversammlung des Musikvereines St. Florian 
brachte ich zum Ausdruck, wie wichtig ein geselliges Miteinander für 
das Gemeindeleben ist. 
St. Florian lebt auch von seinen Traditionen, die bei festlichen Anläs-
sen musikalisch stimmungsvoll begleitet werden. 

Danke für diesen wertvollen Einsatz! Wir unterstützen eure Anliegen 
gerne im Gemeinderat.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der FF Rohrbach bedankte ich mich 
für den außergewöhnlichen Einsatz bei den Kamerad*innen. 

Bei Stürmen, Hochwasser, Unfällen und Bränden können wir auf eure Hilfe ver-
trauen. Deshalb ist mir besonders wichtig, dass ihr auch von Seiten der Gemeinde 
für eure Anliegen tatkräftig unterstützt werdet.
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JG - Junge Generation

Im Februar haben wir durch unseren Einsatz und 
mit Hilfe von zahlreichen Mitbürger*innen für 
obdachlose Menschen in Enns beim Billa Plus 
viele Produkte gesammelt. Herzlichen Dank 
für die großzügige Unterstützung! „Durch 
den Kauf von wichtigen Artikeln für Hilfsbe-
dürftige, können wir auch Obdachlosen in 
dieser schweren Zeit eine Perspektive ge-
ben“, bedankt sich der JG Landesvorsitzen-
de Michael Mollner bei allen Helfer*innen. 
Gesammelt wurde wieder für die  
Obdachlosen Hilfsaktion in Ansfelden, die gesammelten Produkte wie Reis, Nudeln oder Zu-
cker sowie diverse Hygieneprodukte werden dort an bedürftige Menschen verteilt.

Wir können Obdachlosen helfen
Die Junge Generation Linz-Land organisierte wieder eine Sammelaktion zur Unter-
stützung für jene, die am Rand der 
Gesellschaft leben.

Förderung bei Fahrsicherheitstraining

Die Arbeiterkammer OÖ fördert Fahrsicherheitstraining für Füh-
rerscheinneulinge - Spoan beim Foahn.
Gemeinsam mit dem SPÖ-Landtagsklub haben wir als Junge 
Generation OÖ vor einiger Zeit eine Unterstützung von Führer-
scheinneulingen gefordert! 

Leider fand die Forderung bei der damaligen schwarz-blauen Lan-
desregierung kein Gehör. Dank der Arbeiterkammer Oberösterreich 
ist es nun jungen AK-Mitgliedern möglich, eine einmalige Förderung 
für das Fahrsicherheitstraining abzuholen.
 
Alle Informationen zur Förderung des Fahrsicherheitstrainings für Führerscheinneulinge findet ihr unter:
https://www.fragdieak.at/zuschuss-zum-fahrsicherheitstraining

Wir bleiben dran, damit nicht nur AK-Mitglieder*innen, sondern alle Jugendlichen einen Zuschuss zum 
Fahrsicherheitstraining bekommen - unsere Forderung geht weiter! 

12. Februar 1934

Junge Generation bei der Gedenkfeier im Central in Linz
Die Erste Republik war geprägt von politischen Spannungen 
und von sozialer Not. Die damals junge Demokratie war längst 
nicht von allen anerkannt.
Wir wollen niemals vergessen, dass im Februar 1934 bewaff-
nete Kämpfe gegen Arbeiter und den sozialdemokratischen 
Republikanischen Schutzbund mit hunderten Toten und  
Verletzten stattfand.



www.sparkasse-ooe.at

Vorbild.

Wir glauben an ein vertrauensvolles Miteinander.

#glaubandich

planen
pflanzen
pflegen

Tel.|Fax07224-80595
Mobil0676-7534260

office@garten-berger.at
www.garten-berger.at

Hohenbrunn19
A-4490St.Florian
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„Die Bedeutung der Kommunalpolitik 
für die Sozialdemokratie und umge-
kehrt die Bedeutung der Sozialdemo-
kratie für die Kommunalpolitik sind ein 
Kapitel für sich. Hier findet eine Wech-
selwirkung statt, von der sich viele kei-
ne Vorstellung machen, die aber nicht 
hoch genug eingeschätzt werden kann. 
Ich gehöre zu denen, die glauben, dass 

in der Kommunalpolitik die eigentlichen Erfolge erzielt wer-
den, die das tägliche Leben der Menschen beeinflussen. Hier 
entfaltet sich die Demokratie am grünen Holz der Praxis, 
hier muss man sich bewähren, hier liegen die >grassroots< 
der Demokratie.“

Ich bin der Meinung, dass diese Worte Bruno Kreiskys 
aus seiner Autobiographie  mit dem Titel „Zwischen den 
Zeiten“ zu keinem in St. Florian besser passen als zu Sepp 
Ganglbauer-Buchner.
Zwischen den Zeiten – damit ist im Leben des großen 
österreichischen Bundeskanzlers vor allem die Zeit von 
der Ausrufung der Ersten Republik bis zum Staatsvertrag 
bzw. zur Zweiten Republik gemeint. Aber auch das Leben 
und Wirken von Sepp Ganglbauer-Buchner hat sich ge-
wissermaßen zwischen den Zeiten abgespielt, angefan-
gen vom Zweiten Weltkrieg und seinen langen Folgen bis 
hin zur Periode eines bescheidenen Wohlstands für den 
größten Teil der Bevölkerung.
Der ist aber nicht von selbst gekommen, nein, da haben 
viele ihr Herzblut geben müssen, um die Situation, vor 
allem die der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, in 
zahllosen größeren und kleineren Schritten zu verbessern 
und zu erleichtern. 
Das soziale Bewusstsein Sepps hat sich schon früh ge-
zeigt. In seinem Berufsleben in der VOEST Linz hat er 
sich als Vertrauensperson um die Angelegenheiten seiner 
Kolleginnen und Kollegen gekümmert und deren legiti-
me Ansprüche vertreten und oft durchgesetzt. Und eine 
Vertrauensperson im besten Sinne ist er sein Lebtag 
lang geblieben.

Ich selbst bin Sepp Ganglbauer-Buchner begegnet, als ich 
Anfang der Achtzigerjahre nach St. Florian gezogen und 
in die Ortsgruppe der Naturfreunde gekommen bin, in 
der auch er aktiv gewesen ist. Und als ich selber in den 
ersten Jahren dieses Jahrtausends als Neuling in den St. 
Florianer  Gemeinderat gekommen bin, hat der  Sepp von 
Anfang an einen großen Eindruck auf mich gemacht. Ich 
bin mir sicher, dass es nur sehr wenige gegeben hat, 
die unseren Ort, nicht nur seine Ortschaften, seine 
schönsten und verstecktesten Winkel, seine Straßen 
und Wege, sondern auch seine Menschen mit ihren 
Freuden und Leiden, mit ihren Wünschen und Sorgen 
so gut  gekannt haben wie er.
Aber das wäre ihm noch zu wenig gewesen! Er hat immer 
auch ein Auge und ein Gefühl dafür gehabt, wo Not am 
Mann und rasche Hilfe gefragt war.

Und das hat er dann auch im Gemeinderat, wo die meis-
ten Entscheidungen fallen, immer klar gemacht. Ihm da-
bei zuzuschauen und zuzuhören war für mich immer eine 
Freude. Er hat dazu kein kompliziertes Amtsdeutsch ge-
braucht, sondern seine Sache so wie ihm der Schnabel 
gewachsen war zum Ausdruck gebracht. 

„Der oder dem geht’s gesundheitlich ganz schlecht, die 
oder der braucht dringend finanzielle Hilfe, dort und da 
sind die Wohnverhältnisse nimmer auszuhalten - da müs-
sen wir was tun!“ Und wir haben’s alle verstanden, und es 
ist was getan worden.
Sepp Ganglbauer-Buchner war ein in sich selbst ruhen-
der Mensch, der sich seiner Sache immer sicher war.
Sein soziales Engagement hat ihn natürlich besonders 
zu den Bedürftigen geführt, die es auch in unserer Wohl-
standsgesellschaft, auch in unserer doch recht wohlha-
benden Gemeinde gibt. Ich kann die Einrichtungen und 
Vereine, in denen er mitgewirkt hat, die Fälle, in denen 
er auch ganz privat geholfen hat, gar nicht alle aufzählen.
Und wenn das Gemeindeleben auch bei uns in St. Florian 
im Laufe seiner langen Tätigkeit immer komplexer ge-
worden ist, so hat der Sepp sich immer auf dem Laufen-
den gehalten, neue Entwicklungen nicht nur registriert, 
sondern aktiv dabei mitgemacht. 

Und er war vor allem 
nicht einer, der, so-
bald er selber einen 
gewissen Wohlstand 
erreicht hat, die Hän-
de in den Schoß ge-
legt hat. Im wahrsten 
Sinne des Wortes hat 
er bis zum letzten Tag 
seines Lebens an die 
gedacht, für die er sich 
verantwortlich ge-
fühlt hat, vor allem an 
„seine“ Pensionistin-
nen und Pensionisten. 
Er hat es sich auch nicht 
nehmen lassen mir erst 
vor wenigen Wochen 
seine Einladung und sein 
Jahresprogramm per-
sönlich ins Haus zu brin-
gen, schwer gezeichnet 
von seiner Krankheit und unterstützt von seiner Tochter 
Astrid.
Ja, es ist ihm gelungen, durch sein Beispiel und mit der 
Hilfe seiner Frau Marianne, nicht nur an die nächste, nein 
auch an die übernächste Generation, das Interesse und 
die Begeisterung für die kommunalpolitische Arbeit wei-
terzugeben. Was Bruno Kreisky als die >grassroots< , die 
Wurzeln, bezeichnet hat, lebt in St. Florian weiter.

Die Verleihung der „Viktor Adler – Plakette“ - die größ-
te Auszeichnung der SPÖ - an Josef Ganglbauer-Buch-
ner war nur ein äußeres Zeichen der großen Wert-
schätzung seitens unserer Gesinnungsgemeinschaft.

Nicht nur die Ortsorganisation der SPÖ sondern ganz 
St. Florian muss sich von einem guten Menschen und 
einem wichtigen Arbeiter für das Wohl der Gemeinde 
verabschieden!

Danke und ein letztes Freundschaft, lieber Sepp!

Dein Joschi Auer
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Hing‘schaut

Josef Ganglbauer-Buchner – 
 Ein Leben für die gute Sache



lehmann-immobilien.at  0664 2305999  office@lehmann.co.at
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Abfahrt: 23.09. um 07:00 Uhr in St. Florian – Gasthaus Pfistermüller
Rückkunft: 25.09. um ca. 20.00 Uhr in St. Florian
Fahrtroute:
1. Tag: St. Florian – Autobahn St. Pölten - WIEN; Schönbrunn Schloss & Tiergarten - Unter Maria Theresia 

wurde Schloss Schönbrunn Mitte des 18. Jahrhundert als imperiale Sommerresidenz zum glanz-
vollen Mittelpunkt des höfischen Lebens. In den original ausgestatteten kaiserlichen Prunk- und 
Wohnräumen bekommen Sie Einblicke, wie einst Maria Theresia, Kaiser Franz Joseph und Kaiserin 
Elisabeth, auch als Sisi bekannt, residierten. Der Tiergarten Schönbrunn im Park des Schlosses 
Schönbrunn im 13. Wiener Gemeindebezirk Hietzing wurde 1752 von den Habsburgern gegründet 
und ist der älteste noch bestehende Zoo der Welt. Weiterfahrt über Schwechat - Parndorf (even-
tuell Aufenthalt im Designer-Outlet Parndorf) - Jois; Gasthof & Weingut Schnepfenhof 

2. Tag: Jois – Purbach – Oggau – Rust, Besuch bei der Familie Triebaumer „Mangalitza Schweine“ (In einem 
der schönsten Althäuser von Rust hat er mittlerweile mit seiner Frau einen Edel-Feinkostladen ein-
gerichtet, in dem er vor allem Köstliches aus eigener Produktion anbietet, darunter Säfte, Brände, 
Chilis, Chutneys, Kompotte, Kürbisschmalz, Feigen in Cassis, Hollerkoch, Pesto, Sugo, eingelegte 
Gemüse, Magalitzaschweinschinken u.v.m.) Weiterfahrt nach Mörbisch, Seebühne; Fahrt mit dem 
Schiff über den Neusiedlersee nach Illmitz,– Frauenkirchen, kurze Besichtigung der Basilika „Maria 
Geburt“ – Mönchhof, Besichtigung des Dorfmuseum Mönchhof – Weiterfahrt über Gols – Neusiedl 
– Jois. Gemeinsame Abendeinkehr bei einem Heurigen 

3. Tag: Jois - Schwechat - Wien; kurze Stadtrundfahrt (Ringrundfahrt) mit Aufenthalt beim Hundertwas-
serhaus/Donauturm usw. Fahrt zum Prater; Aufenthalt zur freien Verfügung mit eventuellem Be-
such von Madame Tussauds usw. Rückfahrt über Korneuburg - Stockerau - Krems - Wachau; Ein-
kehr in einem Weingut - Melk - St. Florian.

Fahrtpreis: € 280,-- pro Person im DZ
EZ-Zuschlag:  € 35,-- pro Person (für alle Nächte)
Im Preis inbegriffen:
Busfahrt inkl. Mwst; inkl. Road Pricing; 
 Parkgebühren; und sonstiger Abgaben
1 x Halbpension im Gasthof & Weingut 
 Schnepfenhof in Jois
1 x Nächtigung mit Frühstück im 
 Gasthof & Weingut Schnepfenhof
 in Jois (Unterbringung in Jois auf 3 Häuser aufgeteilt)
kurze Stadtrundfahrt im Zentrum Wiens (mit eigenem Bus)
Schifffahrt Neusiedlersee von Mörbisch nach Illmitz und Eintritt Dorfmuseum Mönchhof

Die Reise kann nur durchgeführt werden, wenn es die Covid-19-Bestimmungen zulassen. 
Schönes Wetter und gute Laune wünscht Ihnen Ihr Reiseleiter Raimund Ganglbauer-Buchner!
Die Anzahlung von 100 € und den Restbetrag bei Reiseleiter Raimund Ganglbauer-Buchner
(Tel. 0699 / 16 20 61 40; E-Mail: r.ganglbauer@outlook.at) bis 15. August 2022 einzahlen. 
IBAN: AT75 3456 0000 0324 5909
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AUTO-MOTOR –und RADFAHRERBUND ÖSTERREICHS 

Obmann Engelbert Hager, Taunleiten 80, 4490 St. Florian 

ZVR-Zahl 922419783  

AUTO-MOTOR -und RADFAHRERBUND ÖSTERREICHS

Obmann Raimund Ganglbauer-Buchner, 

Lanzenberg 20, 4492 Hofkirchen

ZVR-Zahl 922419783

3 Tage Wien / Burgenland
Freitag, 23.09.2022 – Sonntag, 25.09.2022

Lust auf eine Auszeit? Begleiten Sie uns auf unserem Streifzug! 
Kommen Sie mit auf unsere Reise durch Wien und das Burgenland

ARBÖ



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FORSTER Brunnen- und Grundbau, Wasserversorgungsanlagen Ges.m.b.H 
 

Wiener Straße 20, 4490 St. Florian 
Tel.: 07224/4289, Fax: 07224/4289-44  
Homepage: www.forster.co.at   
 
 

  wasserrechtliche Einreichprojekte bis zur 
  Fertigstellung für Wasserversorgungs- 
  anlagen, Grundwasserwärmepumpen und 
  Erdwärmesonden 
 
  Bohr- und Tiefbrunnenbau 
 
  Wasserversorgungsanlagen 
 
  Pumpenanlagen 
 
  Brunnenregenerierung und Sanierungen 
 
  Erdwärmesonden 
 
  Grundwassersanierungen 
 
  Baugrunduntersuchungen 
 
  Pumpversuche 
 
  Horizontalbohrungen 
 
  Rückbau von Brunnenanlagen 
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Rechtsanwältin & Verteidigerin

Mag. Gabriele Buchegger

Am Seisberg 32c, 4490 St. Florian

Allgemeines Zivilrecht

Vertrags- & Liegenschaftsrecht

Grundbuch

Ehe, Familien- & Scheidungsrecht

Lebensgemeinschaft/Trennungen

Erbrecht

Strafverteidigung

Verwaltungsstrafverfahren

Forderungsbetreibung

Exekutionsrecht

Ich stehe 

Ihnen zur Seite!

Zusammen mit meinem 

engagierten Team berate und 

vertrete ich Sie gerne in den 

angeführten Fachgebieten.

0676 / 44 8 44 67

kanzlei@ra-buchegger.at

www.rechtsanwalt-buchegger.at
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Naturfreunde

50 Jahr-Jubiläum und Vorstandswahlen 
bei unserer Naturfreunde-Ortsgruppe

 

Ortsgruppe St. Florian/Hofkirchen

Zum Vorsitzendenden wurde Alfred Ramler mit seinen Stellvertretern Mag. Josef Auer und Raimund 
Ganglbauer-Buchner gewählt. Die Aufgaben des Kassiers wurden wiederum Adi Neubauer zugeteilt. 
Als Schriftführerin wurde Ulrike Ramler bestimmt und die Kontrolle obliegt Ludwig Haderer und Wil-
fried Varga.

Frau Bgmin. Nicole Zehetner-Grasl aus 
Hofkirchen, Herr Bgm. Bernd Schütze-
neder und Herr Vizebgm. Michael Moll-
ner beehrten unsere Jahreshauptver-
sammlung und bedankten sich für das 
vielfältige Angebot und Leistungen für 
unsere 520 Mitglieder und die Bevölke-
rung.

Vielen Mitgliedern wurden für die 
langjährige Mitgliedschaft Urkunden 
und Ehrenzeichen von unseren Eh-
rengästen überreicht. Joschi Auer 
rundete die Veranstaltung als Ka-
barettist unter dem Titel „Kano-
nenzeitung“ mit viel Wortwitz ab 
und brachte die Besucher zum Schmunzeln und Lachen.

Auszug aus dem Jubiläumsprogramm 2022

 
Ich wünsche euch einen guten Start in die Frühjahrssaison und freue mich auf eine rege Beteiligung. 

Berg frei!
Alfred Ramler - Vorsitzender der Naturfreunde St. Florian-Hofkirchen 

Nähere Informationen sind auf unserer Homepage zu finden:
www.st-florian-hofkirchen.naturfreunde.at

Auskünfte, Informationen und Programmzusendungen sind erhältlich unter:  
naturfreunde.st.florian@karrernet.at  oder telefonisch ab 18.00 Uhr unter NEU 0670 55 17 880.

Am Freitag, den 4.3.2022, fand die Jahreshauptversamm-
lung unserer Naturfreunde-Ortsgruppe St. Florian-Hof-
kirchen im Gasthaus Pfistermüller statt. Im Zuge dessen 
wurden der Vorstand, alle Referatsleiter und Funktionäre ge-
wählt und einstimmig beschlossen. 
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

 Ehrengäste mit Jubilar Günter Eckmair (60 Jahre Mitgliedschaft)
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Durchs Redn kumman d‘Leit zaum
Wir freuen uns, im Naturfreundeheim St. Florian persönlich für Sie da zu sein.

Gerne können Ihre Anliegen mit uns besprochen werden. Vizebürgermeister Michael Mollner,  
Fraktionsobmann Roland Ganglbauer-Buchner und der Obmann des Ausschusses für Verkehrs-
angelegenheiten GR Alfred Ramler stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Ihre Anliegen sind uns wichtig! 

Gerne setzen wir uns für Sie ein. 
(Termine: Freitag, 3. Juni und 8.  Juli 2022)

Ihr Vizebürgermeister
Michael Mollner
E-Mail: michael.mollner93@gmail.com 
Telefon: +43 660 47 25 883

Freitag, 3. Juni 2022 ab 16:00 Uhr
im Naturfreundeheim St. Florian,
 Stiftstraße 2 (Stiftsmeierhof)

Ihre Anliegen sind uns wichtig –   
wir setzen uns für Sie ein:

Hundefreilauffläche und Plätze zum Verweilen

Gemeinsam für mehr Belebung am Marktplatz

Aktiver Umweltschutz & Förderung 
 von Ideen und Projekten

Leistbares Wohnen & menschlicher Zugang 
 zu sozialen Anliegen


